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Ich wünsche dir,
dass die Auferstehungshoffnung dein Leben prägt,

dass aus manchem dürren Zweig deiner Enttäuschungen neues Leben bricht,
dass das Feuer der Begeisterung deine Nacht erleuchtet,

dass die Lichtspur der Auferstehung deinen Kreuzweg erhellt,
dass du Menschen findest, die das Brot mit dir teilen,

dass du spürst: Der Auferstandene lebt mitten unter uns.

Eine frohes und gesegnetes Osterfest
wünschen

Ihr Pfarrmoderator Jochen M. Häusler
Ihr Kaplan Thomas Tsach

Ihr PAss Franz Gurnhofer, Ihr Pfarrgemeinderat

Mit der Bibel durch die Karwoche 2025
Palmsonntag (13.4.):
1.Lesung: Jes 50, 4-7
2.Lesung: Phil 2, 6-11
Evangelium: Lk 22, 14 – 23,56

Gründonnerstag (17.4.):
1.Lesung: Ex 12, 1-8.11-14
2.Lesung: 1 Kor 11, 23-26
Evangelium: Joh 13, 1-15

Karfreitag (18.4.):
1.Lesung: Jes 52, 13 – 53, 12
2.Lesung: Hebr 4, 14-16; 5, 7-9
Evangelium: Joh 18, 1 – 19, 42

Karsamstag (19.4.)
-

Osternacht (19.4.):
1.Lesung: Gen 1, 1 – 2, 2
2.Lesung: Gen 22, 1-18
3.Lesung: Ex 14, 15 – 15, 1
4.Lesung: Jes 54, 5-14
5.Lesung: Jes 55, 1-11
6.Lesung: Bar 3, 9-15.32 – 4, 4
7.Lesung: Ez 36, 16-17a.18-28
Epistel: Röm 6, 3-11
Evangelium: Lk 24, 1-12

Ostersonntag (20.4.):
1.Lesung: Apg 10, 34a.37-43
2.Lesung: Kol 3, 1-4
Evangelium: Joh 20, 1-9

Ostermontag (21.4.)
1.Lesung: Apg 2, 14.22b-33
2.Lesung: 1 Kor 15, 1-8.11
Evangelium: Lk 24, 13-35

Es ist Ostern
Es ist Ostern!
Lasst uns mit Freude einander 
umarmen!
Es ist Ostern! Die Erlösung von 
Schmerzen und Tod!

Aus dem Grab wie aus dem Palast 
hervorleuchtend, hat Christus die 
Frauen mit Freude erfüllt, da er 
sagte: „Verkündigt es den Jüngern!“
Es ist der Tag der Auferstehung.

Lasst uns durchstrahlt werden vom 
Jubel und einander umarmen!
Lasst uns Bruder und Schwester 
sagen, auch zu denen, die uns nicht 
mögen!

Verzeihen wir uns alles um der 
Auferstehung willen und rufen wir: 
„Christus ist auferstanden vom Tode, 
durch seinen Tod hat er den Tod 
überwunden!“
                (Aus einem alten Osterlied)



Papst Franziskus hat das Heilige 
Jahr 2025  unter  das  Leitwort 
„Pilger  der  Hoffnung“  gestellt. 
Die geöffnete Heilige Pforte des 
Petersdoms  in  Rom  ist  ein 
Zeichen für die Einladung an alle 
Menschen,  den  Pilgerweg  der 
Hoffnung mitzugehen.
Die Tradition der Heiligen Jahre 
hat ihren Ursprung im Judentum. 
Das  Gesetz  des  Mose  schrieb 
den  Israeliten  vor,  nach  sieben 
mal sieben Jahren ein besonderes 
Festjahr  zu  begehen:  „Erklärt 
dieses  fünfzigste  Jahr  für  heilig 
und  ruft  Freiheit  für  alle 
Bewohner des Landes aus“ (Lev 
25, 10). Jeder Grundbesitz sollte 
damit wieder in die Hände seines 
ursprünglichen  Besitzers  fallen, 
Schulden  ermäßigt  oder  ganz 
erlassen werden und die Sklaven 
ihre Freiheit zurückerhalten.
Als  sich  zur  Jahrhundertwende 
des  Jahres  1300  unzählige 
Christen auf den Weg nach Rom 
machten,  gewährte  Papst 
Bonifatius VIII. ihnen einen be-
sonderen vollkommenen Ablass, 
d.h. den Nachlass der Folgen, die 
sich  aus  einer  Sünde  ergeben. 
Seit  der  Reformation  wurde 
dieser  Ablass  immer  wieder  zu 
einem  Thema  der  Auseinander-
setzung  zwischen  den  Kon-
fessionen und des Missverständ-
nisses, ist  aber auch heute noch 
mit  dem  Heiligen  Jahr 
verbunden  –  als  Ausdruck  der 
Barmherzigkeit  Gottes  und  der 
Solidarität  innerhalb  der 
Gemeinschaft  der  Kirche  durch 
das Gebet füreinander. Zunächst 
wurden  die  Heiligen  Jahre  alle 
50  Jahre,  später  alle  25  Jahre 
vom  Papst  ausgerufen.  Die 
letzten Heiligen Jahre in diesem 
Rhythmus  fanden  1975  unter 
Papst  Paul  VI.  und  2000  unter 

Papst  Johannes  Paul  II.  statt. 
2015/16  hatte  Papst  Franziskus 
bereits  ein  außerordentliches 
„Heiliges  Jahr  der  Barmherzig-
keit“  ausgerufen  –  eine  be-
sondere  Erfahrung  der  unver-
dienten  und  grenzenlosen  Zu-
neigung  Gottes  zu  den 
Menschen.
Früher  konnte  man  das  Heilige 
Jahr in voller Weise nur bei einer 
Pilgerfahrt  in  Rom  miterleben, 
jetzt  kann  es  überall  auf  dem 
Erdkreis  begangen  werden.  Ein 
Heiliges  Jahr  will  für  alle 
Gläubigen  eine  Zeit  der  Gnade 
und der Umkehr, ein Aufruf zur 
Besinnung auf den Glauben und 
zum Gebet sein.
(aus:  Pilger  der  Hoffnung,  Gebete 
und  Impulse,  Deutsches  Liturgi-
sches Institut 2024)

„Das Heilige Jahr wird von der 
Hoffnung geprägt sein, die nicht 
schwindet,  der  Hoffnung  auf 
Gott.  Es  helfe  uns,  das  nötige 
Vertrauen wiederzufinden, in der 
Kirche  wie  in  der  Gesellschaft, 
in  den  zwischenmenschlichen 
Beziehungen,  in  der  Förderung 
der Würde eines jeden Menschen 
und  in  der  Achtung  der 
Schöpfung.  Möge  unser  gläubi-
ges  Zeugnis  in  der  Welt  ein 
Sauerteig  echter  Hoffnung sein, 
die  Verkündigung  eines  neuen 
Himmels  und  einer  neuen  Erde 
(vgl. 2 Petr 3, 13), in der wir in 
Gerechtigkeit  und  Eintracht 
zwischen  den  Völkern  leben 
können  und  die  Erfüllung  der 
Verheißung  des  Herrn  er-
warten,“
(Papst  Franziskus,  Verkündigungs-
bulle für das Heilige Jahr 2025)

Gebet zum Hl. Jahr 2025
(Fassung Erzdiözese Wien)

Vater im Himmel,
in deinem Sohn Jesus Christus,
der uns zum Bruder geworden 
ist,
hast du uns den Glauben an dich 
geschenkt.
Dein Heiliger Geist erfüllt 
unsere Herzen mit dem Feuer 
der Liebe.
Deshalb bitten wir dich:
Wecke du in uns die Hoffnung
für das Kommen deines Reiches.

Deine Gnade helfe uns, das 
Evangelium mutig zu verkünden,
im festen Vertrauen, dass dein 
Wort die Menschheit zu einer 
Familie umgestalten und den 
ganzen Kosmos durchwirken 
kann.
Steh uns bei, dass wir voll Ver-
trauen einen neuen Himmel
und eine neue Erde erwarten,
wenn die Mächte des Bösen 
besiegt sind und für immer deine 
Herrlichkeit offenbar wird.

Die Gnade dieses Heiligen 
Jahres stärke in uns Pilgerinnen 
und Pilger der Hoffnung die 
Sehnsucht nach dir und deinen 
guten himmlischen Gaben,
und erfülle die ganze Welt mit 
der Freude und dem Frieden 
unseres Erlösers.
Dir, unserem Gott,
sei Lob und Ehre in Ewigkeit.

Amen.
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Seit Jänner 2025 bereiteten sich 
28  Kinder  der  Volksschule 
Möllersdorf  auf  das  große  Fest 
ihrer  Erstkommunion  vor.  Am 
Montag, dem 7.April feierten sie 
das  Versöhnungsfest  anlässlich 
ihrer  Erstbeichte,  sodass  nun 
dem großen Festtag nichts mehr 
im Wege steht:

Samstag, 26.April 2025

9:00 Uhr Erstkommunion 1
(Schülerinnen und Schüler der 

Klassen 2b und 2c)

11:00 Uhr Erstkommunion 2
(Schülerinnen und Schüler der 

Klassen 2a und MSK)

21  Jugendliche  besuchen  heuer 
in  unserer  Pfarre  die  Vorbe-
reitung  auf  das  Sakrament  der 
Firmung. Neben den verschiede-
nen thematischen Vorbereitungs-
einheiten gestalteten sie mehrere 
Pfarrcafés und wirkten auch bei 
unserem  Flohmarkt  kräftig  mit. 
In  wenigen Wochen werden sie 
nun das Sakrament der Firmung 
empfangen.

Firmung
in der Pfarre Möllersdorf:

Samstag, 17.Mai 2025
10:00 Uhr

Firmspender:
Abt Georg Wilfinger OSB

Wie bereits in den vergangenen 
Jahren findet auch heuer wieder 
im  Mai  unser  Seniorenausflug 
statt. Das Ziel ist dieses Mal die 
Basilika  Maria  Taferl,  der  be-
deutendste Wallfahrtsort Nieder-

österreichs  und  nach  Mariazell 
der  bedeutendste  Wallfahrtsort 
Österreichs.

Mittwoch., 14.Mai 2025
12:00 Uhr Abfahrt Möllersdorf
12:05 Uhr Abfahrt Traiskirchen

Kirchenführung, Hl.Messe mit 
Beichtgelegenheit, gemeinsame 

Jause/Abendessen

ca. 20:30 Uhr Rückkehr

Die  Termine  für  unsere  dies-
jährigen  Sommerlager  (Jung-
scharlager  der  Mädchen  und 
Zeltlager der Buben) stehen nun 
fest. Die Anmeldung dafür ist ab 
sofort möglich! Nähere Infos bei 
PAss Franz Gurnhofer unter der 
Telefonnummer 0660 40 07 022!
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Fr., 11.4.: 17:00 Uhr Kinderkreuzweg

So., 13.4.: Palmsonntag
                 10:00 Uhr Palmweihe im Pfarrsaal,
                 Palmprozession in die Kirche,
                 Hl. Messe mit Leidensgeschichte nach 
                 Lukas

Do., 17.4.: Gründonnerstag
                  19:00 Uhr Abendmahlsfeier

Fr., 18.4.: Karfreitag
                 19:00 Uhr Karfreitagsliturgie
                 mit Leidensgeschichte nach Johannes

Sa., 19.4.: Karsamstag
                 20:00 Uhr Osternachtsfeier

So., 20.4..: Ostersonntag – 10:00 Uhr Hl. Messe

Mi., 23.4.: Seniorencafé
                  15:00 Uhr Hl. Messe in der Stadt-
                  pfarrkirche Traiskirchen, anschließend 
                  Osterjause im Pfarrsaal Traiskirchen

Fr., 25.4.: 15:30 Uhr EK-Generalprobe 1 (2b, 2c)
             16:45 Uhr EK-Generalprobe 2 (2a, MSK)

Sa., 26.4.: 9:00 Uhr Erstkommunion 1 (2b, 2c)
             11:00 Uhr Erstkommunion 2 (2a, MSK)

So., 27.4.: 11:00 Uhr Taufe Lina Foltyn
                 12:00 Uhr Taufe Amelie Hermann

Mo., 28.4.: 18:00 Uhr Firmvorbereitung

Mo., 5.5.: 18:00 Uhr Firmvorbereitung

Sa., 10.5.: 9:00 – 12:00 Uhr Firmvorbereitung
                 (mit gemeinsamen Frühstück)

Mi., 14.5.: 12:00 – 20:30 Uhr Seniorenausflug 
                                                nach Maria Taferl

Fr., 16.5.: 17:00 Uhr Generalprobe Firmung

Sa., 17.5.: 10:00 Uhr Firmung

So., 25.5.: 10:00 Uhr Familienmesse
                                   anschließend Pfarrcafé

Do., 29.5.: Christi Himmelfahrt
                  15:00 Uhr Hl. Messe mit Möglichkeit
                  zur Krankensalbung

Fr., 30.5.: 16 – 18 Uhr CARLA-Sammlung

Sa., 31.5.: 9 – 12 Uhr CARLA-Sammlung

Do., 19.6.: Fronleichnam
                  9:00 Uhr Hl. Messe in der Stadtpfarr-
                  kirche Traiskirchen, anschließend 
                  Prozession von Traiskirchen nach 
                  Möllersdorf, Abschluss in der Pfarr-
                  kirche Möllersdorf

So., 22.6.: 10:00 Uhr Familienmesse
                                   Pfarrfest

Mi., 25.6.: Seniorencafé
                  15:00 Hl. Messe in der Pfarrkirche 
                  Möllersdorf, anschließend Jause und 
                  Grillen

In den Ferienmonaten Juli und August finden 
die Sonntagsgottesdienste in der Pfarrkirche 
Möllersdorf um 10:30 Uhr statt!

Aktuelle Termine entnehmen Sie bitte unserem Schaukasten, 
der Facebookseite „Pfarre Möllersdorf“, der WhatsApp-

Gruppe „Pfarre Möllersdorf“, Traiskirchner 
Gemeindepost oder unserer Pfarr-Homepage

www.pfarremoellersdorf.at
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